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Bekanntmachung
Diejenigen Pfandgeber der bei dem unterzeichneten

Leihamte in den Monaten April Mai und Juni
1886 versetzten oder erneuerten und daher zur Zeit
verfallenen Pfänder welche ans Mangel der
Pfandscheine die betreffenden Pfänder bisher
nicht einlösen oder erneuern konnten werden
darauf aufmerksam gemacht daß sie nach Z 8 des Ge
setzes vom 17 März 1881 über das Pfandleihgewerbe
nttnmehr berechtigt find die in Rede stehenden
Pfänder falls dieselben nicht bereits mittelst Pfand
schein eingelöst oder erneuert sind ohne Rückgabe der
Pfandscheine einzulösen oder nach Befinden zu
erneuern

Erfolgt die Einlösung oder Erneuerung dieser Pfänder
jedoch bis zu der am II August d I beginnenden Auction
nicht dann müssen dieselben in dieser Auction mit ver
steigert werden

Halle a S am 21 Juli 1887
Das Leih Amt der Stadt Halle

Der unterm 28 Juni 1887 gegen den stuü tllsol
Georg Fricke aus Günthersberge wegen Diebstahls I
1477/87 erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 29 Juli 1887
Königl Staatsanwaltschaft

von Moers

U

Halle den 30 Juli 1887

Aß

Das kürzlich im Auszuge wiedergegebene Rundschrei
ben des Kardinal Staatssekretärs Rampolla in welchem
die Versöhnungsfrage noch einmal eingehender beleuchtet
wird hat um so größeren Eindruck gemacht als sich aus
dem einige Tage später veröffentlichten Briefe des Papstes
an den Kardinal dessen Inhalt wir ebenfalls in gedräng
der Kürze angeführt haben erhellt daß die in dem Kar
tinalsfchreiben dargelegten Ansichten durchaus denjenigen
des Papstes entsprechen Der Papst will ohne Zurückgabe
Roms von einer Versöhnung nichts wissen Die weltlichen
Kreise Roms die auf einen baldigen Ausgleich in dem kir
chenpolitischen Streite hofften fühlen sich in Folge dessen
sehr enttäuscht und räumen ein daß nunmehr in absehbarer
Zeit die Ausgleichsfrage nicht wieder auf die Tagesord
nung gesetzt werden könne Auch in der deutschen Presse
zeigt man sich betroffen weil man eine so entschiedene Be
tonung der weltlichen Macht durch den Papst nicht er
wartet hatte nachdem so viele Anzeichen eines Bedürfnisses
nach Aussöhnung beobachtet worden waren Die euro
päischen Regierungen können die Ausführungen des Kar
dinals nur entschieden zurückweisen oder unbeantwortet
lassen Jede Macht welche dem Papste in dieser Beziehung
entgegenkäme würde sich Italiens Freundschaft verscherzen
und es gelten doch noch trotz aller Jakobini schei Noten
und Missionen nach Irland die 300 000 italienischen Ba
jonette und eine der stattlichsten Flotten der Welt immer
mehr in dem Getriebe der europäischen Politik als der
Segen eines Papstes der vergeblich versucht eine mittel
alterliche Institution mit den Forderungen des modernen
Geistes auszusöhnen Daß der Kardinal die Gründung des
neuen Königreichs a s durch einen Raub erfolgt bezeichnet
wird überall wo man nicht klerikale Auffassung vertritt
mit Befremden hingenommen so äußert sich gegenwärtig
u A die K Z über diesen Punkt also König Hum
bert ist von allen Mächten der Papst selbst rechnet
sich in seiner jetzigen Stellung nicht unter sie als König
von Gesammt Jtalien anerkannt das Königreich Italien
mit der Hauptstadt Rom ist eine Thatsache von völkerrech
ucher Kraft an welcher keine Regierung die mindesten
Zweifel verlautbaren darf Und trotzdem geschieht es daß
die Regierungen der Mächte sich eine Erklärung vorlesen
lassen müssen worin das jetzige Königreich Italien ein
Raub genannt wird Das ist eine völkerrechtliche Unge
heuerlichkeit die eben nur möglich ist weil der Papst als

Souverän diplomatische Verbindung mit den Staaten
unterhält Was würde man aber sagen wenn es etwa
dem österreichischen Minister des Auswärtigen einfiele
eine Note an feine Botschafter und Gesandten zu richten
in welcher er sie beauftragte die Regierungen darauf auf
merksam zu machen daß diese oder jene italienische Pro
vinz dem Kaiserreiche oder seinen nächsten Verwandten ge
raubt sei Ob die Entthronten vertragsmäßig sich ein
verstanden erklärt haben mit der neuen Ordnung der Dinge
ändert gar nichts an deren internationaler Rechtsgiltigkeit
Rom gehört ebenso kraft Völkerrechts zum Königreich
Italien wie Neapel und Venedig und Hannover ebenso
zu Preußen wie Posen und die Rheinprovinz Es ist
nicht unmöglich daß die jetzige so entschiedene päpstliche
Thätigkeit m Sachen der römischen Frage zu einer Be
schwerde Italiens bei den Mächten über die völkerrechts
widrigen Handlungen der päpstlichen Diplomatie Anlaß
geben könnte Und vom strengen Standpunkte der Diplo
matie aus würde dann nichts übrig bleiben als daß die
Regierungen die Entgegennahme der päpstlichen Noten
die sich außerhalb dtzs anerkannten Rechts bewegen ver
weigerten

Fast aus dem gesammten Bereich des Mittelmeer
beckens liegen Meldungen über ungewöhnlich hohe Tempe
raturverhältnisse vor Hand in Hand damit geht die Nach
richt daß auf Sizilien die Cholera Epidemie Fortschritte
mache Bei aller Sympathie für die Bevölkerung der
heimgesuchten Distrikte darf man doch darauf aufmerksam
machen daß vom Standvunkte der internationalen Hygiene
aus diese Sachlage um deswillen nicht als alarmirend
betrachtet zu werden braucht weil es scheint als habe die
Cholera Invasion der letzten Jahre nunmehr den Zenith
ihrer internationalen Bcdrohüchkeit überschritten und sei
im definitiven Rückgange begriffen Da der Krankheits
erreger sich nnr noch in begrenztem Rayon unter abnormen
Wärmegraden und auch da nur in einem Maße entwickelt
das an und für sich zwar immer noch intensiv genug
doch hinter den Epidemie Erscheinungen der früheren Jahre
erheblich zurückbleibt wäre vielleicht Hoffnung vorhanden
daß mit dem Eintritt der kühleren Jahreszeit die Cholera
auch die letzten jetzt noch auf europäischem Boden behaup
teten Positionen für diesmal endgültig räumen dürfte

Der gestrige Beruhigungsversuch der von russischer
Seite in Betreff der russischen Werthe unternommen
worden ist übt wenig Eindruck Dies wird sowohl von
konservativer wie auch von liberaler Seite erklärt Die

Nat Ztg hebt hervor daß dasjenige was den deutschen
Kapitalisten stutzig gemacht hat nicht mehr oder weniger
hitzige Ausführungen offiziöser Blätter seien es seien ganz
bestimmte Thatsachen Handlungen der russischen Regie
rung Die Kommentare und Zukunftsprogramme einfluß
reicher russischer Blätter konnten den Eindruck dieser
Regierungshandlungen allerdings nur verstärken Die
Absicht der Beruhigung von welcher der Artikel des offi
ziösen russischen Blattes eingegeben wolle man nicht zurück
weisen Aber da es Thatsachen seien die den deutschen
Kapitalisten beunruhigt haben und noch beunruhigen so
würden selbstverständlich Worte und lauteten sie noch so
zuversichtlich an diesem Eindrucke nichts ändern können
In dem wirthschaftlichen Krieg den Rußland führe handle
es sich schon nicht mehr allein um mehr oder weniger
eingreifende einzelne Maßregeln direkt gegen Deutsch
land und gegen deutsche Interessen als solche fei der Feld
zug gerichtet diese zu schädigen betrachte man in Peters
burg bereits als einen Gewinn So lange ein solches
System herrsche werde der deutsche Kapitalist fortfahren
sein Besitzthum so weit wie wöglich aus dem Machtbereich
einer derartig arbeitenden Regierung zu bringen
Aehnlich sind die Erwägungen mit denen die Krzztg
die russische Kundgebung begleitet Auch sie erklärt dieselbe
für ungenügend

Bei der gestrigen offiziellen Eröffnung des inter
nationalen Schützenfestes in Genf wies der Bundespräsi
dent Droz in seiner Rede darauf hin daß Dank der
Weisheit der leitenden Kabinete der Frieden gesichert sei
Die Völker wollten nicht den Krieg sondern eine friedliche
Entwickelung Die Schweiz wolle in dieser Hinsicht voran
gehen es sei aber auch Pflicht ihrerseits alle Opfer zu
bringen zur Aufrechterhaltung der internationalen Pflichten
einerseits und ihrer Unabhängigkeit andrerseits Ihre
Neutralität werde die Schweiz nicht nur durch Verträge
sondern auch durch eigene Energie zu bewahren suchen
Hierzu trügen vor Allem bei die Verbesserung militärischer
Institutionen die Schützenfeste die Erziehung der Jugend
und ein freier eidgenössischer Geist

Die Pforte hat sonderbare Pläne gegen die armen
Zeitungscorrespondenten in Petto Danach muß jeder

Correspondent der sich in den Grenzen W Türkei auszu
halten wünscht zwei zuverlässige Bürgen aus den ört
lichen Einwohnern stellen welche sich verpflichten ihn zu
beaufsichtigen und nicht zuzulassen daß für den Sultan
oder die türkische Politik ungünstige Nachrichten in aus
ländische Zeitungen gelangen Ein Correspondent der
keine Bürgen stellt wird unverzüglich aus der Türkei

ausgewiesen snEine neue türkische Anleihe von 11 Millionen Pfund ist
dem Abschlüsse nahe Die Ottomanenbank im Vereine mit
der Württembergischen Vereinsbank und der Berliner Han
delsgesellschaft emittirt 11 Millionen Pfund neue türkische
Obligationen mit Sprozentiger Verzinsung und 2 pCt
Amortisation welche durch jährlich auf 1,875,000 Pfund
geschätzte Zolleinnahmen garantirt werden

Telegraphische Nachrichten
Lemberg 2V Juli Nach hier eingegangenen Nachrichten

ist der Kur uud Badeort Sassow gestern von einer
großen Feuersbrunst heimgesucht worden bei welcher
auch mehrere Personen den Tod in den Flammen ge
funden haben Einige der Vermißten sind bereits als
Leichen unter den Trümmern aufgefunden

Rom 29 Juli Der Preußische Gesandte von Schlözer ist
heute nach Deutschland abgereist Um dort seinen Sommerur
laub zuzubringen

Paris 29 Juli Das Journal des Dsbats meldet die
Regierung habe sich im Prinzip für die Theilnahme an der in
ternationalen Konferenz über die Ausfuhrprämien ausgesprochen
zu welcher England die Initiative ergriffen habe die Regie
rung verlange nur daß die Fragen welche der Konferenz un
terbreitet werden sollten vorher genau festgestellt würden
Dem Vernehmen nach wird den Kammern nach ihrem Wieder
zusammentritt ein Gelbbuch vorgelegt werden welches die dip
lomatische Korrespondenz über die bulgarische Frage die Schnä
bele Angelegenheit und die egyptische Frage umfaßt

London 29 Juli Unterhaus Unterstaatssekretär Fer
gusson erklärt auf eine Anfrage die Regierung habe keine Be
mühungen gescheut um Frankreich durch freundliche Vorstel
lungen znr Erfüllung seiner formellen Verpflichtungen bezüg
lich der Neuen Hebriden zu veranlassen er könne nur sein tiefes
Bedauern anssprechen über den ungeregelten Zustand in wel
chem diese Frage bleibe

Brüssel 29 Juli Die Repräsentantenkammer hat Nlit 83
gegen 35 St abgelehnt den Antrag des Deputirten Gnille
ry betreffend die Revision des Artikels 47 der Verfassung
im Sinne einer weiten Ausdehnung des Wahlrechts in Erwä
gung zu nehmen

Sofia 29 Juli Der Minister des Auswärtigen Natsche
vitsch ist nach Ebenthal abgereist

Darmstadt 29 Juli Der Großherzog ist heute Vormittag
von England hierher zurückgekehrt

Petersburg 29 Juli Der Russischen Petersburger Zei
tung zufolge soll zu Anfang des Monats August eine russische
geistliche Mission aus einem Archimandrit drei Priestern und
einer Anzahl niederer Kleriker bestehend und mit Kirchengeräthen
und Büchern versehen nach Abyssinien abgehen

Das Medizinal Departement macht anläßlich der von verschie
denen Zeitungen gebrachten Meldung von angeblichen Cholera
fällenin Charkow bekannt daß nach amtlicher Erhebung dafelbest
keine Erkrankung an der asiatischen Cholera vorgekommen sei

Aus Bad Gastein 29 Juli wird gemeldet Der
Kaiser nahm heute Morgen 8 Uhr ein Bad machte be
gleitet von dem General Grafen Lehndorff und dem Oberst
lieutenant v Villaume von 10 bis 11 Uhr einen Spa
ziergang auf der Kaiserpromenade und hörte darauf den
Vortrag des Chefs des Militärkabinets General v Albe
dyll Gestern Mittag hatte Se Majestät noch den Vor
trag des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Rath von
Wilmowski entgegengenommen Zum Diner um 4 Uhr
waren Oberstlieutenannt v Villaume der Prinz von Thurn
und Taxis und der General v d Osten Sacken geladen
Den Thee nahm Se Majestät Abends bei der Gräfin
Lehndorff ein

Der Kaiser dessen Befinden andauernd ein vorzüg
liches ist wird mit dem 21 Bade 8 Bäder sind be
reits genommen seine Kur in Gastein beenden und nach
Babelsberg zurückkehren wo dann die Kaiserin bereits ein
getroffen sein wird Der Kaiser hat am 28 Juli 33000
Lebenstage zurückgelegt An demselben Tage beging wie
schon mitgetheilt Fürst Bismarck seinen 40 Hochzeitstag
Nach einem Privat Telegramme der National Zeitung
verblieb der Kaiser jüngst 17 Minuten im Bade während
im vorigen Jahre die Badezeit nie mehr wie 10 Minuten
währte

Die über das Befinden des Kronprinzen ein
gehenden Nachrichten lauten durchaus befriedigend Nach
einem der Voss Ztg zugehenden Telegramme aus Pa
ris soll ein Herr Barüllier im Departement Seine et Marne
der sich bei Lebzeiten für das Opfer eines ungerechten Ur
theils der französischen Gerichte hielt letztwillig sein gan
zes Vermögen von 600000 Francs dem deutschen Krön



Prinzen zur Gründung nWMckerbau Kolonie in Deutsch

land MeMM zns
P rinz W ilh el m wird auf Wunsch des Kaisers nicht

nach MM reisen
D ezr Kais er hat soeben wiederum einen liebenswür

digen Beweis seiner Unbefangenheit gegeben Es ist er
innerlich daß ein Bild der Münchener Malerin Hermine
von Preuschen Äors imxsrstor von der Jury der dies
jährigen Kunstausstellung zurückgewiesen worden ist In
den sich an das Bekanntwerden dieses Beschlusses knüpfen
den lebhaften Erörterungen in der Presse kam vielfach die
Anschauung zum Ausdruck daß der wahre Grund der
Ablehnung gewesen daß die Jury dem Kaiser in der
staatlich unterstützten und unter seinem eigenen Protektorat
stehenden Ausstellung nicht ein Bild solchen Inhalts vor
führen wollte Wie wir hören traf gestern bei dem
Präsidenten der Akademie der Künste Professor Carl
Becker ein Telegramm des Geheimen Raths Wilmowski
ein in welchem im Auftrage des Kaisers gesagt wird daß
wenn nur der Inhalt des Bildes der Grund der Aus
schließung gewesen sei der Kaiser zu erkennen geben wolle
daß er seinerseits an diesem Inhalt des Bildes kemen An
stoß nehme Die Jury ist in Folge dessen auf heute
Vormittag zu einer nochmaligen Berathung zusammenbe
rufen worden

M Aus New Aork wird berichtet daß das amerika
nische Schatzamt von dem deutschen Gesandten einen Check
für 1000 Dollars und zwei goldene Uhren erhalten habe
mit der Erklärung daß der deutsche Kaiser die An
strengungen der Mannschaften der Rettungsstation Don
Neck Mills bei der Strandung des Bremer Schiffes
Elisabeth Kapt Halberstadt an der Küste von Virgi

nien vollauf zu würdigen wisse und als Zeichen dafür
200 Dollars jeder der hinterlassenen fünf Familien und
jedem der beiden Ueberlcbenden eine goldene Uhr mit dem
Monogramme des Kaisers auf dem Deckel sowie dem
Portrait desselben in Relief auf der Innenseite übersende
Bekanntlich verloren bei der Strandung des genannten
Schiffes im vorigen Jahre nicht nur die ganze Besatzung
sondern bei den Rettungsversuchen auch die Mannschaft
des Rettungsbootes mit Ausnahme von Zweien ihr Leben

Die Königin Jfabella von Spanien welche
mehrere Tage in Köln verweilte ist gestern Vormittag
mit dem Schiffe nach Mainz abgereist Sie begiebt sich
von dort nach Schlangenbad zur Kur

Duell Nach einem der Nat Ztg aus Thorn
zugehenden Privattelegramm hat gestern Nachmittag da
selbst ein Pistolenduell zwischen dem Lieutenant von
Brederlow vom 1 Pommerschen Ulanen Regiment
Nr 4 und dem Dr aris Lubienski stattgefunden Letz
terer erhielt einen Schuß in den Unterleib

Im Kreise Wongrowitz sind der Ansiedelung s
Kom Mission 7 Rittergüter mit zusammen 3230 Hektaren
Flächeninhalt verkauft worden Außerdem wurden während
der drei letzten Jahre von Polen an Deutsche 11 Güter
mit zusammen 7607 Hektaren verkauft

Im Ziehungssaale des LotteriegMrckes in Berlin explo
dirte in der Nähe der Gewinntrommsl eine kleine Räucher
lampe Die Ziehung konnte jedoch ungestört fortgesetzt
werden

Der Dampfer Salier mit den abgelösten Komman
dos S M Kreuzer Nautilus und Älbatroß ist am
29 Juli cr in Port Said eingetroffen und an demselben
Tage wieder in See gegangen

Aus England kommen seltsame Berichte über
einen Anschlag auf das Leben der Großfürstin Eli
sabeth der Gemahlin des Großfürsten Konstantin Konstanti
nowitsch Der Anschlag soll von einer Bande griechisch katho
lischer Fanatiker ausgehen Die Großfürstin eine Tochter des
Herzogs von Sachsen Altenburg hat sich in ihrem Ehekontrakt
ausbedungen an dem lutherischen Bekenntniß festhalten zu dür
fen und hat später auch auf alle Zumuthungen eines Glaubens
wechsels entschieden ablehnend geantwortet Hierauf wird der
Anschlag zurückgeführt Die Liverpooler Daily Post meldet
daß die Einzelheiten über den Attentatsversuch geheim gehalten
werden Es sei gelungen die Mordgesellen zur rechten Zeit
dingfest zu machen Sie sollen unter wilden Verwünschungen
auf den Ketzer in den Palast des Großfürsten Konstantin in
welchem die Großfürstin Elisabeth wohnt eingedrungen sein
und Einer habe gerufen Wir haben schon eine Proselyten
macherin in Maria Paulowna nnd Du bist die andere

Der bayerische Landgerichtsrath Zimmerer in Mün
chen ist zum Stellvertreter des Gouverneurs von Kamerun
Frhrn v Soden der augenblicklich in Wiesbaden zur
Kur weilt ernannt worden

Das Eentralblatt der Bauverwaltung giebt eine
interessante Zusammenstellung der Kosten einiger größerer von
der deutschen Reichsbehörde bezw Preußen ausgeführten Bau
ten und eine Anzahl amerikanischer Staatsgebäude Das neue
Cultusministerium in Berlin kostete circa iVt das Ministerium
des Innern tVs Million das neue Criminalgerichtsgebäude in
Moabit 3 Millionen die Bergakademie Million das Post
und Telegraphengebäude in Cassel 800 000 M das Negierungs
gebände für Kameruu ist mit 96 00V M veranschlagt Dagegen
kosten das Zollhaus in St Louis das Zoll und Post
Hans in Ciucinnati 20 Millionen das Zollhaus in Chicago

das Zollhaus zu Philadelphia ebenfalls Millionen
Die Höhe der Kosten der amerikanischen Bauten erklärt sich
zum Theil ans den hohen Arbeitslöhnen in Amerika denen ein
geringerer Werth des Geldes gegenübersteht

Der preußische Gesandte beim Vatitan Herr von
Schlözer hat wie bereits telegraphisch gemeldet dem
Papste zu seiner Priester Jubelfeier ein eigenhändiges
Glückwunschschreiben Sr Majestät des Kaisers Wilhelm
mit einer reich und kunstvoll in Gold gestickten mit kost
baren Steinen geschmückten Mitra überreicht

Aus Stettin wird der Frkf Ztg berichtet Die 300
Chinesen die auf ihrem Transportdanrpfer Toonan nach
Stettin gekommen sind erregen eine Aufmerksamkeit die bei
den Geschäftsleuten nachgerade eine etwas eigene Färbung an
genommen hat Vor jedem Schaufenster bleiben sie voll naiven
Staunens stehen bewundern disvuiiren untereinander und be
treten schließlich die Läden selbst was selten genug dem
Ladeninhaber zum Nutzen gereichen soll Sie nehmen die aus
gelegten Herrlichkeiten ungeniert in die Finger betasten sie
beriechen dieselben zu nicht geringem Aerger der Eigenthümer
und trollen sich endlich wieder weiter Gekauft wird nichts
obgleich selbst gewöhnliche Schiffsarbeiter ihre 3 bis S Pfund
Sterling in Ermangelung eines Portemonnaies im Taschentuche
eingeknotet haben Einige solcher Kanssscenen werden gegen
wärtig allgemein belacht Treten da unlängst fünf dieser be
zopften Krieger in einen Bäckerladen und lassen sich von dem

feineren Kuche t ein Stück nach dem andern geben Nun geht
es aber an das Bezahlen Was kostet das Eine Mark achtzig
Pfennige Noch immer schmatzen die gelben Feinschmecker und
einer wickelt endlich das Taschentuch auf und legt großmüthig

fünfzehn Pfennig auf den Tisch dahin zieht der Troß laut
schwatzend und lachend während die Verkäuferin krampfhaft
bemüht ist ihr ganz Plötzlich unnatürlich verlängertes Gesicht
in eine regelmäßigere Gestalt zu bringen Zwei andere
Chinesen stehen vor einem Konfitüren Geschäft und gestikuliren
über die Herrlichkeiten im Schaufenster Darunter befinden
sich 2 Atrappen reizende Möpse mit einem rothen Bändchen um
den papiernen Hals Das imponirt ihnen gewaltig Man
spricht a llttls suztisli und so kommt eine annähernde Ver
ständigung zu Stande Achtzig Pfennig sollen die beiden Raub
thiere kosten worüber die Fremdlinge des Reichs der Mitte
schier Paff sind Erst aber werden die beiden Hunde mit lautem
Entzücken bewnuoert jetzt stehen sie hier jetzt da in neuer
Beleuchtung Jetzt neben einander jetzt weit von einander ent
fernt und dann ganz schnell wieder beisammen Nnd dabei
wird gestikulirt geflucht und gelacht Nachdem das Spiel eine
Viertelstunde gedauert verlassen sie ohne zu kaufen den Laden
Schlechter wäre bald ein Uhrmacher weggekommen den eben
falls zwei der Chinesen besuchten um sich eine goldene Uhr
mit Kette zuzulegen Beide Werthsachen sollten 120 M kosten

die Käufer legten einfach 40 M auf den Tisch des Ladens
nieder nahmen Uhr und Kette und wollten sich empfehlen
Erst sünf hand esten Nachbarn gelang es den Freunden billiger
Einkäufe begreiflich zu machen wie in Deutschland goldene
Uhren so wohlfeil doch noch nicht zu haben sind

In den letzten fünf Jahren sind abgesehen von zahlreichen
T o rp ed o bo oten für die deutsche Flotte vom Stapel
gelaufen ein Panzerschiff zwei Panzerfahrzeuge eine
Kreuzersregatle drei Kreuzerkorvetten ein Schiffsjungen
Schulschiff zwei Avisos und ein Kreuzer im Ganzen mit
hin elf größere Kriegsschiffe während der Bau von sechs
Kriegsschiffen in Angriff genommen resp projektirt ist

Eine unerwartete Erbschaft die auch gar nicht unbe
trächtlich ist hat die Berliner Medizinische Gesellschaft ge
macht In Lissabon starb vor einigen Jahren der in der wis
senschaftlichen Welt bekannte Arzt Dr Pedro Francisko da
Costa Alvarenda und hinterließ ein sehr bedeutendes Vermögen
Da er kinderlos starb vermachte cr seinen ganzen Reichthum
Humanitären und wissenschaftlichen Anstalten und die meisten
der im Testamente mit Legaten bedachten Gesellschaften haben
ihre Erbschaft bereits ausgezahlt erhalten Unter denen die ihr
Erbe noch nicht reklamirt habm befindet sich die Looists
äs lusäsoiiis äs Lsrliu auf deren Theil nicht weniger als
3,489,500 Milreis entfallen was etwa 60 000 Mark bedeutet
Der da Costa sche Testamentsvollstrecker Herr Joaguim Vaz
da Costa Simoa in Lissabon hat nunmehr an Nr Is xrssiäsut
äo In Looists äs msässius ein Schreiben gerichtet worin er
diesem von der unerwarteten Erbschaft Mittheilung macht und
dieses Schreiben ist richtig an Geh Rath Virchow den Vor
sitzenden der medizinischen Gesellschaft gelangt Prof Virchow
brachte in der vorgestrigen Sitzung das Schreiben zur Ver
lesung und die Gesellschaft beauftragte den Vorstand die ge
eigneten Schritte zur Realisirung dieser unverhofften Erbschaft
zu machen Der Testator Dr da Costa war wie Geh Rath
Virchow hervorhob ein großer Freund der deutschen Wissen
schaft uud bei seinen öfteren Besuchen in Berlin auch Gast der
medizinischen Gesellschaft die er also in freundlicher Erinnerung
behalten hat

Vor einigen Tagen wurde gemeldet daß die Afrika
reisenden Lieutenants Kund und Tappenbeck zur
Dienstleistung im Auswärtigen Amte befohlen sein In
dieser Fassung erweckt die Nachricht unrichtige Vorstellun
gen Die beiden Herren sollen nach der Voss Ztg
keineswegs im Auswärtigen Amte beschäftigt werden sie

gs Jahre wohl
Erzählung von A Godin

Otto sah sie an Ihr Gesicht frisch wie eine vor Thau
und Tag gepflückte Rose ihre blühende Gestalt erschien
in lebendigem Contrast zu dem schwermüthigen Worte von
strahlender Jugendlichkeit Kaum erst priesen Sie den
Tanz und schmähen jetzt seine eigentlichste Jahreszeit
scherzte er

Florentine antwortete nicht Minutenlang raschelte das
goldene Laub unter den Füßen des schweigenden Paares
bis das schöne Mädchen unvermittelt fragte Ist es Ihr
Ernst daß Sie mich nicht für oberflächlich halten

Ihre Augen waren mit so intensivem Ausdruck auf ihn
geheftet daß er unwillkürlich den Schritt anhielt Wes
halb zweifeln Sie daran

Weil Sie mir nie Grund gaben solches Urtheil zu
vermuthen sagte Flory leise doch nicht ohne Heftigkeit

Habe ich je Anderes von Ihnen gehört als Angriffe
auf meine Vergnügungssucht meine Weltlichkeit und so
weiter

Wenn ich Sie sür oberflächlich hielte Fräulein Dülmer
dann wäre es undankbare Mühe Sie anzugreifen

Eine Mühe der Sie sich nur gelegentlich also mit
schwachem Eifer unterziehen erwiderte sie lebhaft und
die ich auch nicht anerkenne denn wer Kritik übt müßte
gleichzeitig Winke geben wie man s besser machen soll
Sie fühlen sich aber viel zu erhaben über ein thörichtes
Weltkind um sich für dessen Thun und Lassen zu inter
essiren

Es wäre mir sehr leid wenn Sie mich für so arrogant
hielten daß ich um mich her nichts gut und richtig fände
als mein eigenes Thun und Lassen sagte Otto nun
ernsthaft Ueberzeugen Sie mich daß von Alledem was
Ihr Leben ausfüllt irgend etwas Ihr Bedürfen stillt
Ihnen Befriedigung gewährt so gäbe es nichts einzu
wenden

Sie meinen ich verstehe nicht
Nun ich fehe Sie alle Freuden auskosten die man

jungen Damen so gerne gönnt und höre Sie oft genug
über Langeweile klagen Offen gesagt ist es mir geradezu
unbegreiflich wie ein Mensch von Geist sich zu langweilen
vermag Sie haben außerdem Talente Sie musiziren
zeichnen sind in den neuerm Sprachen zu Hause
mittel genug um doppelt so viele Stunden ai szusü a
als der Tag einschließt Liegt nun der Schluß nicht
ganz nahe daß nichts von Alledem Sie wirklich imeressirt
Verzeihen Sie aber Sie selbst haben meine Offenhe l
herausgefordert Außerdem giebt es Stärkeres was das

armselige Gefühl der Laugeweile überhaupt nie aufkommen
läßt Jeder findet auf Schritt und Tritt Aufgaben der
Pflicht und der Liebe

Er hatte sich in Eifer gesprochen in eine Wärme die
nicht seinem Thema allein galt als er nun schwieg uud
das schöne Mädchen an seiner Seite kein Wort erwiderte
war sein Gedanke daß er besser gethan hätte nicht zu
predigen Flory hatte während er sprach mit der Spitze
ihres Schirmchens die Blätter der Büsche medergestreist
ihr etwas abgewendetes Gesicht färbte sich immer heißer
Plötzlich erhob sie die grauen Augen mit einem Blick tiefer
Trauer

Auf Schritt und Tritt wiederholte sie in dunklem
Tone O nein nicht Jeder

Otto sah theilnehmend auf sie nieder dann wandte er
seine Augen mit beredtem Ausdruck von ihr nach ihrem
Vater

Sie irren sagte Florentine bitter Niemand braucht
mich Im Uebrigen mögen Sie recht haben Es kann
ja sein daß ich nur Musik treibe um vorzuspielen nur
lese um darüber zu plaudern Wenn man aber schon
tausend Wochen alt ist wär s rücksichtslos sich noch
ändern zu wollen

Ich denke nicht daß es viel zu ändern gäbe sagte
er warm Es gilt nur die Augen über all den Klein
kram hinausschweifen zu lassen

Das mag Ihnen leicht erscheinen Wer zwischen
lauter Kleinkram aufgewachsen ist den umspinnt das wie
Epheugerank den Baum dort Man müßt es geradezu
zerreißen um es los zu werden und dazu bin ich zu
bequem schloß sie in verändertem spöttelnden Ton

Schade sagte der junge Mann kühl und war nicht
wenig erstaunt im nächsten Moment seinen Arm leise be
rührt zu fühlen

Helfen Sie mir flüsterte Flory mit einem Beben
das sie umsonst zu beherrschen versuchte vielleicht käme
ich hindurch

Otto war zu überrascht um sogleich das rechte Wort
zu finden Einen Moment später ward ihm jede Ent
gegnung dadurch abgeschnitten daß sich der Commerzien
rath bei einer Biegung des Weges umwandte und seine
Tochter ansprach Florentine trat rasch an seine Seite
und hing sich an seinen Arm Zerstreut und einsilbig
solgte Otto an der Seite des Direktors Gern wäre er
ibren Augen noch einmal begegnet es kam aber auch
dazu heute nicht mehr Kaum hatte die kleine Gesellschaft

en Bahnhof erreicht als Flory eine Verbeugung machte
j nd leichten Fußes in eine der dort haltenden Droschken

rang Niemand war erstaunter als der Commerzienrath

Da fährt sie hin sagte er kopfschüttelnd O Launen
Launen

Als Elmen am Abend dieses Tages vor seinem Schreib
tische saß um die Arbeit fortzusetzen welche ihn während
seiner Privatstunden beschäftigte ward er auf einmal ge
wahr daß er die Feder in der Hand auf seinem Stuhle
zurückgelehnt träumte seit wie lange wußte er nicht Um
so oeutlicher war er sich bewußt daß große leuchtende
Mädchenaugen während dieser ganzen Zeit Fragen an ihn
gerichtet hatten auf die zu antworten feine Seele sann
und spann Eine halb unwillige Kopfbewegung zerriß
das luftige Gewebe Welcher lächerliche Gedanke ent
scheidenden Einfluß auf das verwöhnte Glückskind zu üben
dessen Hingabe an flüchtigstes Weltgetriebe er seit ein paar
Jahren vor Augen hatte Dülmer s Ausruf Launen
Launen klang ihm ins Ohr Ja eine Laune war heute
vor ihm zu Worte gekommen und er hätte sich beinahe
verleiten lassen an Ernst zu glauben Etwas Beschämung
sich die eigene Wichtigkeit übertrieben zu haben mischte
sich in die Mißstimmung die alle Träumerei verscheuchte
Otto warf die Feder aus der Hand und ging in schnellerem
Tempo als er pflegte hin und wieder Dann glättete
sich seine Stirn er trat zurück an sein Pult und entnahm
einem Fache desselben eine kleine Photographie die er mit
leichtem Lächeln betrachtete und dann wieder einschloß

V

Am Morgen des im Dülmer schen Hause vorbereiteten
Festes ging es dort ziemlich unruhig zu Frau v Reizen
seld dirigirte von ihrem Wohnzimmer aus die zahl
reiche Dienerschaft wobei sich Lisbeth als flinker Adlatus
erwies

Das Privatzimmer des Hausherrn war während dieser
Stunden der einzige ruhige Ort in der Villa Seine
Tochter war auf seinen Wunsch bald nach dem Frühstück
in sein Zimmer gekommen und schien nach den erregten
Mienen Beider zu schließen in ziemlich lebhafter Debatte
mit ihrem Vater begriffen

Gründe Wozu bedarf es eines weiteren Grundes
als daß ich nicht will sagte sie indem sie die schlanken
Hände auf dem Rücken verschlungen lebhaften Schrittes
auf und nieder ging Ihr ausgezeichnet schöner Wuchs
trat in dieser Haltung besonders günstig hervor sie besaß
den seltenen Gliederbau dem jede Bewegung glückt

Wäre es das erste Mal so wollte ich mir diesen kate
gorischen Imperativ noch gefallen lassen sagte der
Commerzienrath verstimmt Das ist aber innerhalb eines
Jahres der dritte Bewerber den Du abweisest Herr
v Lassen ist eine durchaus achtbare Persönlichkeit deren



gehen vielmehr im Auftrage des Reichs bezw des Aus
wärtigen Ämtes nach Kamerun um hier eine wissenschaft
liche Station zu errichten Da sie im Militärverbande
verbleiben bedürfte es dazu eines Urlaubes der Militär
behörde welcher in der Form ertheilt wurde daß sie zur
Dienstleistung beim Auswärtgen Amte beurlaubt seien
Sie beabsichtigen ihre Reise am 8 August anzutreten

Das in der Hausindn st rie beschäftigte Gefammtperfonal
betrug im Reiche nach der Berusszählnng von 1882 wie wir
dem diesjährigen statistischen Jahrbuche entnehmen 379534
Köpfe oder 1 16 auf 1000 Einwohner Während auf Preußen
247596 Bayern 27430 Württemberg 14901 entfallen wurden
im Königreich Sachsen 137373 gezählt Hier ist also die Haus
industrie ganz besonders stark vertreten es kamen auf 10000
Einwohner 457 in der Hausindustrie beschäftigte Unterscheidet
mau nach Landestheilen so folgen nach Sachsen Reuß ält L
315 auf 10000 Einwohner Berlin 301 Rheinland 217
Meiningen 189 Reuß j L 188 SachsewWeima 179
Schwcirzburg Rudolstadt 174 n s w Am geringsten ist die
Hausindustrie in Mecklenburg Schwerin 8 es folgen dann
Hannover Ost und Westpreußen Braunschweig Meckienbnrg
Strelitz Waldeck mit 15 bis 23 auf 10000 Schlesien hat 135
auf 10000 Einwohner Unter den Landestheilen in denen die
Hallsindustrie relativ am stärksten vertreten ist entfallen die
Hauptantheile im Königreich Sachsen auf die Strnmpfwaaren
fabrikatton und Banmwollenweberei in Reuß ä Linie auf die
Wollenweberei in Berlin auf die Schneiderei und Näherei in
Rheinland auf die Seidenweberei in Meiningen auf die Fabri
kation von Steinpappe und Papiermache in Weimar auf die
Strumpfwaarenfabrikation in Schlesien auf die Leinen und
Banmwollenweberei Unterscheidet man lediglich nach Gewerbe
arten so steht natürlich die Textilindustrie voran Die Zahl
der Hausindustriellen betrug in der Seidenweberei 53286 Banm
wollenweberei 52295 Leinenweberei 41045 in der Strnmpf
waarenfabrikation 40523 Es folgt dann die Gruppe Beklei
dung und Reinigung der Näherei waren 49958 in der Schnei
derei 49928 in der Schuhmacherei 18774 u f f in der Haus
mdustrie Beschäftigte vorhanden Unter mit Hansindusirie sich
Beschäftigenden versteht man alle Selbstständigen welche für
Rechnung eines fremden Geschäftes arbeiten nebst ihren Mit
arbeitern

Der Köln Ztg zufolge ordnete der Kaiser durch
Kabinetsordre eine größere Freilegung des Kölner
Domes im Süden an Es sind zunächst sofort 600000
Mark zum Häuserankauf zu verwenden In der nächsten
Zeit soll auch das neue Domhotel mit dem anstoßenden
Hanse abgebrochen werden wozu über eine Million noth
wendig ist

Die Geschäftsführung der 60 Versammlung
deuticher Naturforscher uud Aerzte zu Wiesbaden

soeben mit der Versendung der Programme An sämmt
liche Aerzte Deutschlands gelangt das Programm durch Ver
mittelung des ärztlichen Eenlralanzeigers An die Vertreter der
Naturwissenschaften an Universitäten Polytechniken landwirth
Ichaftllcheu Hochschulen Versuchsstationen in der praktischen
PharmaciS und in der Industrie wird das Programm unter
Kreuzband verschickt soweit sich die Adressen mit Hilfe der
Umverntätskalender e ermitteln lassen Nicht in allen Fällen
wird dies möglich sein Diejenigen Interessenten welchen etwa
das Programm nicht zugehen sollte werden deshalb gebeten
sich wegen Zusendung an die Geschäftsführung in Wiesbaden
vKaPelleiytraße 11 zu wenden welche jedem Anfragenden das
Progra mmjgerne unentgeltlich zuschickt

TKMSMlncker
Stadt Museum Gr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr nnentgeldlich

geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfg

vwsee Archäologisches Museum Berggaffe Mittwochs und jSounabendZ
11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldltch geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Katholischer Gesellenvereiu Ab von 8 10 in Wilke s Restaurant
Verein Freuudschastsvund t Ab 8 im Paradies
Gesangverein Helena Ab 3 Uhr Gesellschaftsabend Friedrichstraße S
Turnverein llle Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag 1 August 1887
Holt,technischer Verein Ab 7 9z Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
itutomologischer Verein für Halle und wegen Ab 3 in der Franziskaner

Halle

Verein chemal SKger Ab 3 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren tu

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer SchützeuSund Ab 3 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 8z im Restaurant zum Forsthaus
Halle schcr Turnverein Äbends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
Citherverein Harmonie Gesellschastsabsnd im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 3 11 Uhr im Paradies

Abgang und Ankunft
des MssnSahnznge Bahnhof HkAe

Lvu MagdeSnrg 2 53 fr 7 29 B
s 52 Ä svon CLthenZ 10 2 B
1 26 N 5 3 N 6,56 A 3 S8 A
10 41 N

Vs ewig M W B 7 S L
W 42 B 9,43 A Z11 7 B
11 23 B 1 12 N 2 51 N Z4 7

N S 31 N 57 37 A 8 23 A
W 57 A 10 27 A 11 53

Bon Vieucnburg 7 5 B von Kos
nern 8 7 V von Halbe rstadt
10 5 L 1 16 N i55 N 8 50 A

kLon kaffil 6 S5 B sv Nordh cmse
7 14 V 10 5 B sv Eichenderg

12 30 N von Eisleben 1 1 S Ai
S 12 N 7 1L von ESK bi5
3 5S R 10,35 A

Bon Pose 7 4 B Aalkew
bergZ 1 6 N 7 9 A 10 13 A

on Falkenberg

Bon L 2S Ir9 13 V 10 28 B 1 S N 2 43
N st WelßenseW 5 S N 5 33
N 8 3 A S 50 A ston Zeitz
München 9,3 A 10,12 A

Sonn und Festtags von Kösen
10 56 A

Won Verli 4,31 S Z0 V
Mttnseldl 10,3 A 11 6 11 3S
B S 5t N svonBitterseld 5 2
N 5 14N 3 56 U 10 1 A

Magdeburg 7 13 B 9 51 B
10 50 B sbisCöthenl 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A i bis Cöthenl

Nach Leipzig 3 10 fr Z4 20 fr
7 38 V 3 25 B 10 15 B

U1 40 B 1 40 N 3 20 N
5 8 A M 15A 7 15 A 9 5 A
10 47 A Z11 0 A

Nach Bieuenbnrg 7 40 V 11 35 B
3 5 N 6 0 A S 25 A IMHalberftadt

Nach assel 5 10 B 7 50 B bis
Eisleben 9 0 B 11 43B 12 50
N IM Eisleben 2 0 N 5 50 A
sbis Eichenderg S 30 Abends sbis
Nordhausenl 10 37 A 12 9 fr
fbis Eislebens

Nach Posen 7 40 B 11 15 V lbis
Falkenbergl 1 33 N 7 20 A
M FinfterwaldeZ

Thünuze 5 40 fr 7 20 B
ISonn und Festtags bis Kösen
7 45 V 10 15 V 11 12 B
11 43 B 2 5 N 3 15 N sbis

Weißenfels 5 30 N 6 5 A
9 40 A Ms Erfurt 11 1 A

Z bedeutet LokcilzM

Btrk 4 36 fr 7 25 B
9 1L B 11 0 B 1,40 N 5,39

N 6 0 A 8 55 A 9 15 A
10 20 A bis Bttterfeld

bedeutet Schnellzug
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Uebersicht der Witterung

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 16 Memet i 19 Berlin
Hamburg 21 Chemnitz 4 23 München 20 Paris j 1L

Annäherung Dir nicht zu mißsallen schien im Gegen
theil Außerdem eine vortreffliche Parthie

Das ist s Eine vortreffliche Parthie darauf
kommt Alles an Besonders in Tante Bertha s Augen
da dieser sogar von Adel ist Die Haustochter würde
eine Vonin wie unser Johann sagt Weiß es die Tante

Dülmer machte ein verneinendes Zeichen
Dann thu mir die Liebe Papa und verrathe nichts

Ich bekäme endlose Vorwürfe
Der verstimmte Zug im Gesichte des Vaters hatte sich

in einen bekümmerten verwandelt Komm Flory setze
Dich zu mir laß uns ruhig sprechen sagte er und er
faßte beide Hände des Mädchens das er neben sich nieder
zog Er sah mit den klugen guten Augen sest in ihr
Gesicht und sagte dann Du bist nicht mehr so glücklich
daheim Flory als Du sonst warst Ich frage nicht wes
halb aber ich frage Dich warum Du trotzdem Dich immer
von Neuem abwendest wenn sich Dir Gelegenheit bietet
Dein Leben nach eigenem Geschmack einzurichten

Was bliebe mir zu wünschen sagte sie rasch Du
bist der beste nachsichtigste Papa Warum willst Du so
sehr mich los werden

Weiche mir nicht aus Kind Sollten wir einander
so sremd sein daß Du Deinem Vater nicht Vertrauen
schenken möchtest

Der warme Herzton ließ dunkle Nöthe in des Mäd
chens Wangen steigen Sie schlug die gesenkten Augen
voll zum Vater auf und zum ersten Mal gewahrte sie
den Schwermuthszug in seinem Gesicht Plötzlich um
schlangen ihre Arme des Vaters Hals so wie es seit
Jahren nicht geschehen war und stark empfanden Beide
im gleichen Augenblick den unaussprechlichen Unterschied
dieser Liebkosung mit denen welche zum Dank für eine
erfüllte Laune ein kostbares Geschenk unzählige Male ge
spendet worden Flory s Kops ruhte an des Vaters
Schulter Beide blieben im Genuß einer sanften Empfin
dung welche Dülmer bis in die Tiefen seines lange dar
benden Herzens sank bei der Tochter aber bald dem Er
innern an die zuletzt getauschten Worte Raum gab Sie
erhob den Kopf ein wenig und sagte ohne ihren Arm
zurückzuziehen mit ernsthaftem Blick und lachendem Munde

Du willst wissen Papa weshalb ich nicht Lust habe
zu heirathen Nun das ist ganz einfach Die mich haben
wollen gefallen mir nicht und die mir gefallen wollen
mich nicht haben

Dülmer blickte prüfend in ihre Augen die unter diesem
Forschen den Ausdruck wechselten und heiter lachten wie
der Mund

Du scherzest sagte er mit unwillkürlicher unverhohle

ner Bewunderung Daß sein schönes Kind nicht gefallen
könnte wo es zu gefallen wünschte kam ihm so undenkbar
vor daß er nicht das leiseste Gewicht auf ihre Worte
legte Seine Stimmung hatte sich überhaupt unter dem
Einfluß der letzten Scene völlig verändert Lange war
ihm innerlich nicht so wohl gewesen und als Flory sich
nun erhob sagte er freundlich Du hast Deinen freien
Willen Kind das weißt Du Ich werde also wieder
einen der Briefe schreiben in denen der Empfänger zwischen
allen schönen Worten nur das Nein heraushört Nun
sage mir warum hast Du Herrn von Lasten er
muthigt

That ich das Nun er gefällt mir wirklich besser
als der übrige Haufe Er ist amüsant ein sehr ange
nehmer Mensch Soll man aber sein ganzes Leben mit
Jemand zubringen weil man dann und wann einen Abend
gern mit ihm zugebracht hat Wenn es nicht mehr er
laubt wäre sich mit dem Einen etwas häufiger zu unter
halten als mit dem Anderen so wäre das ewige Einerlei
ganz unausstehlich Sprich nur das Nein Papa ohne
Gewissensbisse an meiner Statt sie wären verschwendet

Jetzt fliege ich Dir davon es giebt noch wichtige
Toilettesorgen und die Blumendekoration ist wie Du
weißt mein Departement

Sie huschte hinaus während der Vater ihr mit einem
langen Blicke nachschaute Nicht die leiseste Spur der
kurz vorher von ihm so stark empfundenen Gemüthswallung
war auf dem übermüthig lachenden Gesicht zurückgeblieben
Ein Seufzer stahl sich aus seiner Brust und doch spannte
er sein Ohr an um den Trillern zu lauschen womit Flory
die Treppe hinabsprang Der nächste Augenblick fand
sie im Saale wo ein mit Kränzen aus Tannenzweigen
und Vogelbeeren hoch vollgehäufter Korb für ihre Anord
nungen bereit stand Leichten Fußes eilte sie hierhin dort
hin befahl und rückte umstellte mit eigener Hand bis die
Gesellschaftsräume mit Einschluß der kleinen Orangerie
ihrem Geschmack entsprechend ausgeschmückt waren

Die Feste im Dülmer schen Hause genossen guten Rufes
Das heutige eröffnete überdies früher als gewöhnlich den
Reigen der Winterfreuden Die Geladenen fanden sich
zahlreich ein und bildeten eine etwas bunte Gesellschaft
Nachdem die erste beschauliche Stunde vorüber war brachte
acrade diese Mischung meist in sich geschlossener Kreise der
ch ckiafisleute Offiziere Studenten und Professoren ani
tmrreste Summung Sobald der Thee umhergereicht
word n h MU die Jugend zu tanzen während die älteren
Gäsl in en zahlreichen Spiel und Plauderzimmern ihre
Unten U mg fanden

Fortsetzung folgt

Berliner Börse vom S Juli
Die heutige Börse eröffnete ohne erkenWar WMMteÄde

Tendenz bei Anfangs ziemlich allgemeiner Äeschäftslosizkeit
Ohne daß die Umsätze irgendwie an Lebhaftigkeit zunahmen
zeigte das Geschäft in der zweiten Börsenstunde den Charakter
größerer Festigkeit Nur Montanwerthe konnten sich gegenüber
der hervortretenden Realisatwnslnst nicht behaupten Schluß
sehr still

Produktenbörse Berlin 29 Juli Weizen setzte bei stauen aus
wärtigen Berichten seine rückgängige Preisbewegung fort erholte sich schließlich
aber etwas loko 170 bis 183 M, September Oktober 153,25 bis 152,73
bis 153,25 M Roggen loko ohne die geringste Beachtung Lieferung
auf fortgesetzte russische Offerten bei sehr ruhigem Geschäft in matter Haltung
loko 113 bis 125 M, September Oktober 113,50 bis 118 bis IIS,50 M

Hafer loko geringe Sorten unverkäuflich Termine still und wieder
billiger loko 95 bis 130 M, September Oktober bis 98,25 M Gerste
geschäftslos loko 105 bisI70 M Riiböl mußte Mangels Kauflust
weiter im Preise herabgesetzt werben loko ohne Faß M September
October 43,60 M Sptritusloko wieder erheblich billiger angeboten
Termine nach festem Beginne auf stärkeres Angebot ermattend loko ohne
Faß 64,40 M, laufenderMonat 64,30 bis 64,50 bis 64 M Petroleum
gefchäMos loko M September Oktober 21,60 M Mehl
in sehr ruhigem Handel Weizenmehl 00 24,75 bis 23 00 M, 02 ,00 bis
20 50 M Roggenmehl 0 18,50 bis 17,25 M, 0 und 1 17,25 bis
16,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Prnch u Teutsche Fouw
Dividende 1836
Anleihe

do do
Konsol Anl

do do
Staats Anl 1863
do 50 52 53 62

Staats Schuldsch
Sächsische Pf, Br
Pommer schs R, Br

Pokn sche do
Preußische do
Sächsische do
Schks do
Bad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hslmb Staats Rente
Sachs Altb Lb, O
Sächs Staats Anl
do Staats Rentei
do Ldw Pldbr
do do doPr Pr Anl v 55

Braun 20 THI L
Cöln Mtnd Präm
Dksfauer do
Meining 7 U L

4

3

4

3V
4
4

3V
4

4
4

4
4

4

4

4
Z

4
4
3

4

4

3V
fr

3

3V
sr

106,90
99 30

106,70 l
99 90

102,70 S
102,40 I

99,40 l

104 20
103 90
103,90
105,10
103,90
105

105 40
99,60

104,50
104 75
90 75

103,70

153 60
93 70

131,10
131,
24 30

Aachen Mastricht 2V
Altenbnrg Zeitz 8 x
Berliu Dresden 0
Mz Ludwigsh 3V
Marieub Mlawka V
NiederwaldSahn 5Vz
Nordh Erfurt 0
Ostprenß Südbahn 5

SaalSahn 0Weimar Geraer 4V
do 2z conv 2V
do ungar fr 0

Werra Bahn 2V
BM chrad B 4VDnr Äodenbach 7 V
Gal sCarl L B l 5
Gotthardbahn 3V
Knrsk Kiew 10
Rnsf Stb 7do Südw 5Südöst Lomb 1
Warschau Wien 13

48,90 b
180,10 bG

9 5 b
44,60 bG

80, E
62 30 b
49,25 G
25,75 B

84,75 bG
85, b131,30 b
87,75 ÜB

103,20 G
165, bG
120,30 bS
57 60 bG

140,50 b
251 50 bB

Ausländische Fonds

Eisenbahn Priorität Stamm Aktie

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer

Ostpr Südbahn
Saalbohu
Weimar Gera

0

5

4V
3V
5
3

2V

106,40

105,25 b
105,20 bG
85,80 b

Inländische Eiseiltmhn Prioritiiteu
Obligationen

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1886

4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

101, G
102,40 b

10l G103,90 B
97,25 V

klusl Eisenb Priorit Vbligationeil
l Maftricht

Dux Bodenbach

do 2 Edo 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
von 1885
Ergänz Netz
1 N 2 Z

do
do
do
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo iud g

Gr Russ Eiseub g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do tu Lstrl
Kursl Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosco Rjäfan gar
Rjäfau Koslow gar
Rjafchk Morezanskg
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas

Wechsel

8 T
3 T

Amsterdam 100 fi
London 1 Lstrl
Parts 100 Fr
Wien 100 fl
Petersburg 100 SR

8 T
8 T
3W

101,25 G
38,70 bG
8 25 G
82 70 b

103 40 G
74 40 V

406 bG
3 5,50 b
375 20 bB
377,50 B
106 30 oG
99,80 b
73 90 G

289,75 B
288,70 G
99,70 V
94,50 G
80,10 b
87,10 bG
72,50 E

93 bG93,50 b

10 30 E
102,30 G
30,70 G
90, bG
39, G9 ,10 b
79 25 bG
63,75 bG
64,50 b
94,70 b
77, G

168,50 b
20,35 b
30,70 b

162,05 G
177,50 b

Dividende 1886
Aegypt garant 4 75, bG
Italien Rente 5 97,80 b
Ocsterr Goldrente 4 91,25 B

do Papierrente 4V 65,80 b
do Silberrente 4

3
67,20 B

Rumän große
Russ Goldrente ö 105,30 b

do do 34 5 83,10 b

do do 1er 5 88 10 b
do Orient Aul g K4 ,z b
do Prämien 64 ö 143,25 b

do do 66 5 136,75 b
do C Bodenkr 5 80,75 bB
do Curl Psdbr 5 56 50 b

Serbische Rente 5 78,90 b
Ung Gold a 100c 4 32 Bdo do a 50c 4 S2,50 b
do do k 10L 4 82,70 b
do Jnvest, G A 5 102, bGdo Papierrente S 71,10 b

Jndustric Mie
Heinrichshall 3 105,00 B
Dessauer Gasges 12 174, bB
Berlin AnHalter M 4V 110 4c bG
Freund konv 6 138 25 bG

201,75 bGGrnsonwerk
Hall Maschinen 10 209,75 G
Löwe Co 10 299, bG
Zeitzer Maschinen 16 232,90 b
Frister Nähmasch 4 44,40 b
Cröllwitzer Papiers 15 160,90 S
Eilend Cattnn 0 80 10 G
Langensalz Tuchs 5 82 BGlauzig Zuckerf 2 79 50 bG
Körbtsdorf 3 88, BKette Elbefchiff 2V 78,50 G
Nordd Lloyd neue
Bazar

5 126 50 bB
3V

Verl Aquarium 3 63,25 bG
do Brotfabrik 12 201 G

Deutsche Edison Ees 5 115,25 bG
Greppiner Werke 4 92 50 B
Nordh Tapeten 120, bG

55 50 bBThüringer Salin 3

Westphäl St, Pr 5 95,80 b
Bauk Mtieu

Berliner Kassenv 5 119, Bdo Handelsg 8 155,60 b
do Maklerver 6 118,90 B

Brauulchw Bank 5V 104,75 B
Darmstädter Bank 6V 133, G
Dessauer Credit 7

Deutsche Bank 9 160,75 b
Disconto Comm 11 194 10 bG
Dresdener Bank 7V 130,10 G
Geraer Credit 5V 99,25 B
Geraer Bank 0 31, G
Leipz Creditanstalt 9 172 10 G
Leipz Diskontog 5V 101,75 B
Magd Bankv 6 109, B
Meining Hyp 40 j 4 95 50 G
Mitteld Creditbank 5 95,20 bG
Nationalb f Dtschld 4 35 75 G
Nordd Ban 610 143,75 G
Oesterr Credii Anst 8 453 50 b

1 1,25 bGPetersb Diskontob 20 5

do Internat 13 112, BPreuß Bodenkredit 5V 108,50 bG
136,50 VGPr Ctr Bd 40 SV

Reichsbank 621 135 10 G
Sächsische Bank 5V 112 50 b
Weimarische Bank 0 56, bB

Bergwerks u Hütteu Atti
AnHalter Kohlen 11 175, bB
Dorttn Union
do St P Lt 63,30 bG

Dnxer Kohleu 0 35, Gdo do conv 70,25 G
Köln Müsen 20,20 bG
Kön u Laurah V 81 60 b
Lauchhammer 63,50 bG
Sächs Gußstahl 7 121 90 bB
S Th Braunk V 15

do St Pr 5 15
Stolb Zinkhütte 1 31,90 b
do St Pr 5 i 6 104, G

Westeregeln 8 163 25 bG
Deutsche Htivothekeu PIauobric

Anh D Pfaudbr 5 103,25 G

do do 4 103,25 G
Goth Pr Pfandbr I 3V 104,90 G
Meinirw Hypothbr 4 101 80 bG
do Präm Pfdbr 4 122,60 b

Nordd Grdcr Pfbr 5 101,40 G
Pr Bodencr rzb ö 113 A
Pr Cent Bod rzb S 116, GSüdd Bodenered 4 101,50 B

Leipz Börse v 29 Jult
Sächs Rente 3 90,90 G
Altenburg Zeitz 4V 103, GAußig Teplitz 4V 102,90 G
Buschtiehrad I Em 5 85,30 G
Altenburg Zeitz 178, G
Buschtehrader L
Allg D Credit

121,50 G
9 172 5 G

Leipziger Bank 137,75 G
Sächs Bank 5V 112 GDörstewitz Rattm 50, B
S Thür Braunk 15 110 G

do St Pr 5 15 116, G
V S Th P St Pr 50 BZeitzer Par u S A 50 BZuckerrasf Halle 16 110, B
Hall Stratzeudahu 5 128, BCröllwitzer Papiers IS



mo

grvßaTigMMAuswahl von Mk 3,50 an

öoMT 6M6I M tiU
k LtzM z Keipzigerstrahe SS

Gatlnvln
für Damen und Mädchen sind vorräthig
auch werden solche nach Maaß schleunigst

unter Garantie angefertigt bei

HVüßi
Wäschefabrik Leipzigerstraße SS

H Feinsten geräuch Rheinlachs M
M Prima Astrachaner Caviar H
M Delieate Isländer Heringe I
W Beste eingesottene Preißels Z

W beeren GM Feinste Seufgurkeu D
Neue saure Gurken empfiehlt

M NZS VSZZ KHST O
U Wll v U MMr Mk D

HVin inGardinen
ii uint ii

asvorkaul

K lllltd K v
Rme Vollheringe

in Schocken und im Einzeln

llwdvrMr 8MMM
zerlaufen ä 20 Pfg bei

N
Geiststrnsze SV

UsMsSZM
werden von Schmutz Schweiß allen
Krankheitsstoffen chemisch gereinigt in

der Patent Dampf Wasch Bett
federureinignugs Anstalt

Fertige Inletts stets vorräthig

bei Alt Markt S4Betten und Federuhandlnng

aus allen Wissenschaften kauft zu höchsten
Preisen

Rl 5 Antiquariatgr Ulrichstraße 47

Eine Parthie gut erhaltener
verkauft billigt

gr Steinstr SS
Zwei große blühende Oleander ver

kauft Geiststraße
Prenß Loose

Ziehung vom S Juli bis IS August
im SSSSOS Nlk

Viertel u Achtel Loose sind noch zu haben
m

Herzfeld s Waaren Credit Haus
Halle a S Bernburgerstr 21

Mel
II lellvrMontag den l August er

Vrosses vouosrt
von der bestreuommirtesteu u hier
schon oft mit großem Beifall aufge

nommenen
llvK AZKMW vspelle HM

Direktion Al rim National Kostüm
8 IZutrvv SS I tBillete im Vorverkauf S Stück 1 Mk

in den Cigarrenhandlungen der Herren Stein
brecher K Jasper Paul Grimm und
Krompholz

Ute L vmÄ
sIS SvIIvr

Hente Sonntag den Sl Juli 1887
2 Arme

kxtrA WM i mm te
ausgeführt vom Trompeter Corps des
2 Würtemb Dragoner Reg No 26

aus HIu
nuter Leitung seines Stabstrompeters

Herrn
I Concert Vormittags v 11 /2 1 Uhr

Entree SS Pfg
II Concert Abends von 8 11 Uhr

Entree SSWsg

Die Abbruchsarbeiten beim alten Bibliotheksgebäude Paradeplatz 7
bezw beim anstoßenden Wolf scheu Hause Berggaffe 5 sollen am

Mittwoch Neu 3 August d I
im Wege öffentlichen Lieitationsverfahrens unter die Mindestfordernden
vergeben werden

Die Bedingungen und Kostenanschläge liegen von jetzt ab im Bureau Paradeplatz
No 7 zur Einsicht aus wo auch der Termin abgehalten wird

Halle a S den 27 Juli 1887
Der Banrath

Qrp Ql tnnK
Die den Francke schen Stiftungen zu Halle a S gehörige innerhalb der

Stiftungsmauern belegene s g Plantage ein mit Obstbäumen reich bestandener ca 4 lm
großer Garten nebst Familienwohnung und Stallraum soll vom 1 Januar 1888 ab
im Wege des Meistgebots auf 12 Jahre neu verpachtet werden

Zur Abgabe von Geboten steht am
Sonnabend den 37 August er Bormittags i Uhr

im Hauptkassengebäude der Francke schen Stiftungen ein Termin an zu dem qualifizirte
Bewerber hierdurch eingeladen werden

Die Pacht und Lieitationsbedingungen können ebendaselbst vorher eingesehen oder
auch gegen Erstattung der Copialien abschriftlich von uns bezogen werden

Das Pachtgeld Minimum ist auf 1000 Mk das nachzuweisende disponible Ver
mögen auf 3500 Mk, die Bietereaution auf 300 Mk und die Pachtcaution auf den
Betrag des einjährigen Pachtzinses festgesetzt worden

Halle a S, den 26 Juli 1887
Das Direktorium der Francke schen Stiftungen

Wein8tubk IUM Vstee kiwin
Täglich

iklmkll MWsill

ksstaursnt ur alten Promenade
IS

der Tnlpe Nähe des StadttheatersIM Großes Vereinszimmer für ca 100 Personen
ff Biere französisches Billard Gewählte Speisekarte

Sonntag von früh s Uhr ab frischen WU

MWSsr
Heute Sonntag

ixi

Täglich ii ii i Thierpark geöffnet
Montag den August

Gewähltes Programm
SS 8Billete S Stck 1 Mark sind bei den Herren 8tvii I r vIi r ZK

livKvl Steinweg und alter Markt zu haben
Hochfeines Cnlmbacher sowie Ranchfnßer Lagerbier und Weißbier

Um recht zahlreichen Besuch bittet I i

rrvzfbvrK s Larwu
Sonntag den Sl Juli

ausgeführt von der Capelle des S Königlichen Würtemberg Dragoner Reg
unter persönlicher Leitung des Stabstrompeters Herrn

I Concert in Rachmittag von UhrII Concert im Abends 8 U UhrNV IZutr SSM Bei ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt

Heute Sonntag Nachmittags von
SV2 SV2 Uhr
Großes

Militär Concert
der ganzen Kapelle des Königl Mgdb

Füs Rgts No SS
Entrve zum Nachmitt iuel Abend

Concert SS Pfg
Auch haben Abonnements Billets von

Abends 7 Uhr ab Gültigkeit Kassenpreis
von dieser Zeit k 20 Psg

O Kapellmeister

Ma VMskiilä
Sonntag den St Juli

G Früh und Nachmittags
Srossss Voavert

Militärmusik
vom Halle schen Stadt u Theater Orchester
Anfang früh 6 /2 Uhr Entrve 15

Nachm 3 /2 Uhr 30
itiSl Stadtmusikdirektor

8tM IIiellter err e
Sonntag den SS Juli

Kr MM iiWrt
des Halleschen Stadt und

Theater Orchesters
Anfang 8 Uhr Entree SS Pfg

20 Stück 3 Mark wie bekannt

HV r IIv Stadtmusikdirektor

MvaKsA
Sonntag den Sl Juli von 1l /z Nhr

ab bei günstigem Wetter

Friihschoppen Canrert
bei freiem Entree

von der gefammten Capelle des hiesigere
Stadtmusikcorps wozu ich mir ein ge
ehrtes Publikum hösl einzuladen erlaube

Hochachtungsvoll

Victoria Theater
Sonntag den Sl Juli

WkiiiM VmtMvK
Nachmittags von 4 bis 7 Uhr

Kr W
Entree t Pfg

Abends 8 Uhr Anfang der Vor
stellung mit gänzlich neuem Perfoual

Lustspiel in 4 Acten von Carl Töpfer
Preise der Plätze

Im Vorverkauf bei Herren Steinbrecher
K Jasper am Markt und Geiststraße
Kitzing Cigarrenhandlung Schmeerstraße
Kaufmann Schmidt und Cigarrenhandlung
des Herrn Fröde Obere Leipzigerstraße
Numm Platz 75 H Erster Platz 50
Kassenpreis Numm Platz 1 Erster
Platz 60 Gallerte 30 H Abonnements
billets s Dtz 6 für numm Platz erster
Platz Z Dtz 3 sind im Restaurant des
Victoria Theaters bei Herrn Eckstein zu
haben

Montag den I August 1887
mir I

Lustspiel in 1 Auszuge von Labiche und
Marc Michel

I it UI tZ
Vaudeville Posse in 1 Aufzuge von

Louis Augely
,V i
Schwank in 1 Akt von Gustav zu Putlitz

Vem
Montag den 1 August

Abends 8 Uhr
M kMillMSUMU

Tagesordnung
Wahl eines Vorstehers Geschäftliches

Der Vorstand
I A

Für den redaktionellen und Jnseratenthell verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Rtetschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße 19 geöffmt von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 2 Beilagen
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